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Jungen 19 Bezirksliga

SV St. Stephan 1953 Griesheim : KSG 1945 Georgenhausen 
Dienstag, 20.02.2024, 18:00 Uhr

Kilian bleibt gegen den SV St. Stephan 1953 Griesheim 
ungeschlagen

Im verlegten Spiel der Jungen 19 Bezirksliga traf der SV St. Stephan 1953 Griesheim am Dienstag,
den 20. Februar im 11. Saisonspiel auf die KSG 1945 Georgenhausen. Die Gäste entführten bei
ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 12:24 zeigt, wie deutlich es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte
an diesem Tag Mika Kilian.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Kilian / Welker konnten
Ginsburg / Andraschek den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Alan Ginsburg war in der Partie gegen Jan Welker nicht zu stoppen und ging mit einem 3:
0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen
Mika Kilian war im Anschluss wiederum Julian Andraschek, obwohl er alles gegeben hatte. Der
Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Deutlich nach Sätzen
war die folgende Drei-Satz-Pleite von Gerrit Pätsch gegen Jan Welker. Wie eindeutig es in dem
Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Pätsch weniger als acht Punktgewinne im
gesamten Spiel gelang. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Julian Andraschek daraufhin das
Spiel, in das er auf dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Johanna Staude
abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Alan Ginsburg eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Mika Kilian kassierte. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten,
hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Gerrit Pätsch beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Johanna Staude. Bereits vor den weiteren
Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Einen Zähler für die Gäste
musste Julian Andraschek dann bei der 1:3-Niederlage gegen Jan Welker in der auf Basis der TTR-
Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Durch diesen Spielausgang
liegt die Saison-Bilanz von Andraschek nun bei 9 Siegen und 24 Niederlagen. Wenig Gegenwehr
leistete Gerrit Pätsch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mika Kilian. 1:8 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Keine Chancen ließ indessen Alan Ginsburg am Nachbartisch
beim 11:6, 11:5, 11:9 seiner Gegnerin Johanna Staude. Seit Beginn der Serie hat Staude damit nun
12 Siege bei gleichzeitig 9 Niederlagen zu verzeichnen. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV St. Stephan 1953 Griesheim nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen Eintracht Frankfurt III am 24.02.2024 zu punkten. Die
Mannschaft der KSG 1945 Georgenhausen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den SV Blau-Gelb Darmstadt am 23.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV St. Stephan 1953 Griesheim

Doppel: Ginsburg / Andraschek 0:1 
Einzel: A. Ginsburg 2:1, J. Andraschek 0:3, G. Pätsch 0:3 
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 KSG 1945 Georgenhausen
Doppel: Kilian / Welker 1:0 
Einzel: M. Kilian 3:0, J. Welker 2:1, J. Staude 2:1


